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VON TANJA DITTMANN

¥ Espelkamp. „Heute dürft ihr
den Tag auf ganz besondere Art
und Weise beginnen. Sonst lest
ihr nur das Geschriebene zwi-
schen den Buchdeckeln, heute
kommt es aus den Büchern, die
Autorin tritt heraus.“

So begrüßte Inge Räber, Leh-
rerin am Söderblom- Gymna-
sium die Schüler und Schülerin-
nen der Stufe 5 zur Lesung von
Antonia Michaelis. Eher zufällig
fiel diese dann auf den 9. bundes-
weiten Vorlesetag.

Schon als Kind wollte die Au-
torin, die durch Bücher, wie
„Der Märchenerzähler“ be-
kanntgeworden ist, Schriftstelle-
rin werden, schaffte es schließ-
lich einen Verlag zu finden und
verwirklichte ihren Traum. In-
zwischen hat sie ungefähr 25 Ro-
mane geschrieben, aber eigent-
lich weiß sie das gar nicht so ge-
nau, weil sie nach eigener Aus-
sage, nie zählt.

Seit zwei Wochen ist die aus
Kiel stammende und jetzt in der
Nähe von Usedom lebende
Schriftstellerin auf Lesereise
durch NRW und Niedersachsen
und landete so auch auf Einla-
dung von Inge Räber in Espel-
kamp.

Nachdem die
Fünftklässler sich
selbst für das
Buch „Wolfsgar-
ten“ entscheiden
durften, lausch-
ten sie mucks-
mäuschenstill
der Geschichte über zwei
Freunde, die zu ihrem alten Kin-
derheim zurückkehren und ih-
nen dort das Abenteuer ihres Le-
bens widerfährt, als sie einen ge-
heimnisvollen, verborgenen
Garten entdecken, in dem merk-
würdige Dinge geschehen und
sie über eine Mauer in die Ver-
gangenheit ihrer Heimmutter
reisen können, die zum Zeit-
punkt ihrer Ankunft im Wach-

koma liegt.
„Es ist ein Buch voller Rätsel“,

sagte Antonia Michaelis, die
aber nicht alle lüftete, damit die
Kinder den Reiz an dem Buch
nicht verlieren. Die Kinder wa-
ren trotzdem begeistert und
forschten in der anschließenden

Fragerunde eif-
rig weiter nach
dem Inhalt des
Buches, aber
auch nach dem
Schriftstellerle-
ben der Autorin,
und manche

konnten es scheinbar gar nicht
abwarten, sich das Buch in der
Schulbücherei „Villa Kunter-
buch“ auszuleihen. Anschlie-
ßend bekamen Schüler der Stufe
EF Ausschnitte aus dem erst im
September erschienenen Buch
„Solange die Nachtigall singt“
vorgelesen. Antonia Michaelis
selbst sagt, dass sie keine „Fan-
tasy“ schreibt, aber durchaus ko-
mische Sachen vorkommen. Da-

von waren am Ende auch die
Schüler überzeugt, denn in dem
Buch geht es um einen Jungen,
der in einen Wald gelangt und
Schwierigkeiten bekommt, wie-
der herauszufinden.

Unter anderem durch die Ein-
nahme von Fliegenpilzen, die
Halluzinationen erzeugen, die
seinen Verstand teilweise auslö-
schen. Bei einigen sorgte diese
Geschichte für Verwirrung, an-
dere waren begeistert. „Es war
sehr spannend, besser, als wenn
man selbst liest, denn so weiß
man besser, wie der Autor
meint, was er schreibt“, waren
sich Amanda und Christina ei-
nig und Amanda fügte hinzu,
dass sie schon gerne wissen
möchte, wie es weitergeht.

Somit war die Lesung insge-
samt gelungen, und auch im
kommenden Jahr wird sicher-
lich ein Autor in Espelkamp vor-
beischauen, um Schüler mit auf
eine Reise durch sein Buch zu
nehmen.

EinschönesBild: Imgroßen Kirchenraum der Freien evangelischen Baptisten-Gemeinde (FeBG) hat der eigene Männerchor Aufstellung genom-
men und wird gerade angekündigt. FOTO: PRIVAT

¥ Espelkamp (nw). Das vierte
Finale von „Espelkamp sucht
denRutschenkönig“ ging vorwe-
nigen Tagen im Freizeitbad
Atoll über die Bühne. Das Rut-
schenfinale war geprägtvon Vor-
jahressiegern und „Wiederho-
lungstätern“. So reiste extra aus
Lemgo Christian Martens als Ti-
telverteidiger an und gewann er-
neut in einer hervorragenden
Gesamtzeit von 34:40 Sekun-
den. Er rutschte zudem auch die
schnellste Einzelzeit von 11:28
Sekunden. Diese Zeit bedeutet
gleichzeitig neuen Bahnrekord.
Damit ist Christian Martens der
neue und alte Rutschenkönig
von Espelkamp.

Christina Martens sicherte
sich den Sieg in der Offenen
Klasse (18 -99 Jahre) hauch-
dünn vor Vorjahresvize Mat-
thias Mandtler aus Espelkamp,
der mit einer Gesamtzeit von
35:49 Sekunden die Ziellinie
durchrutschte. Dritter wurde
Arnd Nobbe (37:42) aus Röding-
hausen.

Das Finale der Kategorie 14
bis 17 Jahre gewann Edison Zu-
zaku aus Espelkamp mit einer
Gesamtzeit von 39:35 Sekun-
den. Dicht gefolgt von Anna
Ewert aus Rahden mit 41:55 Se-
kunden. Dritter wurde Dome-

nic Pepin aus Levern in einer Ge-
samtzeit von 42:01 Sekunden.

Die Kategorie 10 – 13 Jahre ge-
wann ebenfalls Vorjahressieger
Niklas Grönemeier aus Preus-
sisch Oldendorf in der Gesamt-
zeit von 37:46 Sekunden. Nils
Nobbe aus Rödinghausen, mit
40:67 Sekunden und Kilian Wie-
gand aus Bünde (41:64 Sekun-
den) folgten auf den Plätzen
zwei und drei.

Bei allen Teilnehmern stand
der Spaß im Vordergrund. Ne-
ben einer Urkunde erhielten die
Erstplatzierten wertvolle Preise,
z.B. Eintrittskarten für den TuS

N-Lübbecke, Computerspiele
von Electronic Arts sowie Gut-
scheine für das Atoll.

Erfreulich war, dass auch viele
Väter mit Ihren Kindern an dem
Wettbewerb teilnahmen. Fami-
lie Müller aus Bad Oeynhausen
erhielt zudem einen Sonder-
preis, da sie sich mit drei Genera-
tionen bei diesem Wettbewerb
für das Finale qualifizierten.

Die Veranstaltung „Espel-
kamp sucht den Rutschenkö-
nig“ fand nun zum vierten Mal
statt. Bereits seit September
konnten sich die Teilnehmer in
den Qualifikationsrunden regis-

trieren und für das Finale qualifi-
zieren. Die schnellsten Zeiten
wurden im Internet unter
www.atoll-espelkamp.de veröf-

fentlicht, so dass jederzeit die zu
unterbietenden Zeiten einzuse-
hen waren.

Das Finale wurde dann in ei-
nem leicht geänderten Modus
durchgeführt. Die Teilnehmer
mussten drei Rutschendurch-
gänge absolvieren. Die kleinste
Gesamtzeit war dann auch die
Siegzeit.

Im kommenden Jahr ist die
fünfte Ausgabe des Rutschenkö-
nigs geplant und die Teilnehmer
waren sich einig, auch in 2013
wieder anzutreten.

Die weiteren Platzierungen:
´Kategorie 10 – 13 Jahre:
4. Lea Müller (42:15); 5. Domi-
nik Eilebrecht (42:22); 6. Kim
Oliver Martens (46:08);7. Ben-
dik Rose (46:41);8. Niklas Kaatz
(52:63).
´Kategorie 14 – 17 Jahre
4. Harkan Sari (44:29); 5. Nico
Bartz (47:40);6. Danny Munker
(54:00).
´Kategorie Offene Klasse (18 -
99 Jahre)

4. Andreas Thies (37:73); 5.
Thomas Wolf (37:87); 6. Sebas-
tian Mitschke (39:34);7. Ger-
hard Stein (43:60).

¥ Espelkamp (Kas). Die kir-
chenmusikalische Arbeit ist in
der Freien evangelischen Bap-
tisten-Gemeinde (FeBG) seit je-
her ein wichtiges Standbein in
der Gemeindearbeit. So gibt es
einen Gemeindechor und ei-
nen Jugendchor.

Undauch ein ganz ungewöhn-
liches Ensemble, das Sonntag,
25. November, ab 17 Uhr, im
großen Kirchensaal des Gottes-

hauses an der General-Bishop-
Straße 52 auftritt. Es handelt
sich um ein Doppel-Quartett –
alle Mitwirkenden sind Gemein-
demitglieder. Eigentlich besteht
es aus zwei einzelnen Quartet-
ten, die hin und wieder zu einem
Oktettoder Doppel-Quartett zu-
sammengeführt werden. Am
kommenden Sonntag sind je-
denfallsalle zuhören undzu erle-
ben.

Der Unterschied zwischen

den Quartetten besteht vor al-
lem im Alter. Es gibt das „Ju-
nior-Quartett“,das vorwiegend
aus jungenMännern im Alter
von 21 bis 23 Jahren besteht und
das „Seniorquartett“ mit Män-
nern im Alter zwischen 41 und
48 Jahre. So kann es auch schon
einmal vorkommen, dass bei ei-
nem gemeinsamen Auftritt Vä-
ter mit ihren Söhnen singen.

Begleitet wird das Doppel-
Quartett am Sonntag durch eine

Band ,die aus Klavier-, und Gi-
tarrenspieler, Bassisten und
Schlagzeuger besteht. Es sind au-
ßerdem Stücke a capella zu hö-
ren.

Der Musikstil ist vielfältig:
vonPop über Country bis hin
zum Gospel reicht die Band-
breite. Beeinflusst werden die
acht singenden Männer stark
von ihren „Vorbildern“, der
Gaither Vocal Band (Southern
Gospel aus den USA).

¥ Espelkamp (nw). Die Ca-
nyon Bicycles GmbH entwi-
ckelt, montiert und vertreibt
Rennräder, Moutainbikes und
Triathlonräder sowie Zubehör
und Bekleidung im Direktver-
trieb, das heißt ohne Zwischen-
händler direkt zum Kunden. So-
wohl im Profisport als auch in
der Jugendförderung (Young
Heroes) ist Canyon ein Begriff.

Durch einen persönlichen
Kontakt folgte der Radsport-
klub Radz Fatz aus Espelkamp
mit 24 Mitgliedern jetzt einer
Einladung nach Koblenz an die
Mosel. Gleich neben dem Deut-
schen Eck werden Räder für
sportlich ambitionierte Fahrer

entwickelt. Unter sachkundiger
Führung wurden interessante
Einblicke in die professionellen
Abläufe des Unternehmens ge-
währt. Fabian Schmalgemeyer,
mit 15 Jahren jüngstes Mitglied
des Vereins, absolviert hier ein
14-tägiges Praktikum. Nach ei-
nem Abstecher zum Deutschen
Eck stärkten sich die Mitglieder
in einem traditionellen Gasthof
und ließen den Abend bei einer
gemütlichenWeinprobe ausklin-
gen.

Auch in der kälteren Jahres-
zeit bietet der Radsportklub
Radz Fatz feste Trainingszeiten
an. Weitere Informationen un-
ter www.radz-fatz.de

Espelkamp

´ Bäder ´

Atoll, Frühschwimmen, 7.00
bis 10.00, Bad, 10.00 bis
22.00, Damensauna, 10.00
bis 22.00, Trakehner Str. 9,
Tel. (05772) 97 98 40.

´ Büchereien ´

Stadtbücherei, 8.00 bis
11.00, 14.00 bis 18.00, Bürger-
haus, Tel. (05772) 5 62 -1 50.

´ Kino ´

Elite-Filmtheater: Ziemlich
beste Freunde (ab 6 J.),
20.00.
Telefon: Elite-Filmtheater,
Espelkamp (05772) 40 09

´ Märkte ´

Wochenmarkt, 8.00 bis
13.00.

´ Speziell für Ältere ´

Beratungs- und Öffnungs-
zeiten, 9.00 bis 12.30 und
nach Vereinbarung, Senio-
ren-Büro mit Infozentrum
Pflege, Bürgerhaus, Tel.
(05772) 9 95 39.
Hobby-Malgruppe, 9.00 bis
12.00, Senioren-Büro mit In-
fozentrum Pflege, Bürger-
haus, Tel. (05772) 9 95 39.
Stövchen, Senioren-Café,
9.00 bis 12.00, Bürgerhaus.

´ Speziell für Frauen ´

Frauen Sozialverband Veh-
lage, Kaffeetrinken, 15.00,
Gasthaus Rose, Zum Kleihü-
gel 10, Vehlage, Tel. (05743)
13 08, 27 98.

´ Speziell für Jugend ´

Jugendzentrum ISY 7, Cli-
quentag: Zumba, ab 12 Jah-
ren, 17.30 bis 18.30, Isensted-
ter Str. 7, Tel. (05772) 61 07.

´ Sonstiges ´

Umwelt-/Abfallberatung
der Verbraucherberatung,
Tel. 05772 936922, 9.00 bis
13.00, Rathaus, Bürgerbüro,
Tel. (05772) 56 20.
Undugu-Laden, 10.00 bis
12.00, Brandenburger Ring
52.
Hospiz-Initiative, Sprechzei-
ten, 15.00 bis 17.00, Hospiz-
Büro, Ludwig-Steil-Str. 13,
Tel. (05772) 97 92 70.
Menndia: Spiel- & Klön-
Zeit, 15.00 bis 17.00, Wohn-
park Mittwald II, Gesell-
schaftsraum, Lausitzer Str. 3.
Trainings- und Freischie-
ßen, 18.00 bis 20.30, Vereins-
heim Schützengesellschaft,
Sudetenland, Kantstr..
VHS-Hobbyautoren Tinten-
fass, 19.30 bis 21.00, Atrium
II, Bischof-Hermann-Kunst-
Platz.

´ Bürgerservice ´

Kulturbüro, 8.00 bis 13.00
und 14.00 bis 16.00, Bürger-
haus, Tel. (05772) 5 62 -1 61.
Bürgerbüro im Rathaus,
7.30 bis 17.30, Tel. 5 62 -1 01.
Stadtverwaltung, 8.00 bis
12.30, 14.00 bis 16.30, Tel.
(05772) 56 20.

´ Apotheken ´

Kastanien-Apotheke, 9.00
bis 9.00, Gabelhorst 31b, Es-
pelkamp, Tel. (05772) 35 35.

´ Ärzte ´

Ärztlicher Notdienst, bun-
desweit Tel. 116 117.

´ Kinderarzt ´

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis
8.00, im ELKI (Eltern-Kind-
Zentrum) im Johannes-Wes-
ling-Klinikum Minden, Tel.
(05 71) 7 90 40 40.

Die königlichen Rutscher: Niklas Grönemeier (10-13), Rutschenkö-
nig Christian Martens (18-99), Edison Zuzaku (14-17).

VätersingenmitihrenSöhnen
Öffentliches Konzert am Sonntag in der FEBG mit eigenen Gruppen

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

¥ Lübbecker Land (nw). Die
Jahreshauptversammlung des
Vereins landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen findet
am Freitag, 23. November, ab
19.30 Gasthaus Kaiser (Dorf-
krug) in Isenstedt statt. Den Vor-
trag hält der Leiter der Referates
„Bauen und Technik“ der Land-
wirtschaftskammer, Peter Span-
dau, zum Thema „Tierhaltung
im Spannungsfeld von Ökono-
mie und rechtlichen Rahmenbe-
dingungen“.

Im aktuellen Tagesgeschehen
in unserer Region und im Aus-

blick auf die Zukunft des Verede-
lungsstandortes dürfte kaum
ein Thema aktueller sein, wie es
in der Einladung der Landwirt-
schaftskammer heißt.

Peter Spandau sei weit über
die Grenzen Westfalens bekannt
als Fachmann für Schweinehal-
tung und Vieh- und Fleisch-
märkte.Seine Beiträge fänden so-
wohl in der breiteren Öffentlich-
keit als auch in Fachkreisen Be-
achtung. Interessierte Zuhörer
dürften sich auf eine aktuelle
Ausführung über ein wichtiges
Thema freuen.

T E R M I N -
K A L E N D E R
WeitereTermine für ganzOWL

unterwww.erwin-event.de

¥ Espelkamp (nw). Bis Sonn-
tag, 25. November, gibt es im So-
ziokulturellen Zentrum ISY 7
jede Menge zu sehen und zu erle-
ben. Viele Angebote wurden für
Jugendliche auf den Weg ge-
bracht.

Zu den gewohnten „Offenen-
Treff“- Zeiten (montags, mitt-
wochs, donnerstags und freitags
jeweils von 16 bis20 Uhr sowie
Sonntag von 15 bis 19 Uhr) wird
zu dem herkömmlichen Pro-
gramm Folgendes geboten: Der
Breakdance Kursus „rein-
schnuppern“ ist immer mon-
tags und mittwochs Es sind
keine Vorkenntnisse notwen-
dig. Einfach mal ein paar „Mo-
ves“ ausprobieren und loslegen.
Sportsachen sollten mitge-
bracht werden.

Außerdem findet ein „Billard-
battle“ statt, d.h. an zwei Billard-
tischen gleichzeitig können Bil-
lardbegeisterte gegeneinander
antreten und tolle Bistro- Preise
abräumen.

Dienstag: Heute kann jeder in
den ZUMBA-Kurs hinein-
schnuppern. Das Tanz- Fitness-
training richtet sich an Mäd-
chen zwischen 13 und 21 Jahren.
Es sind auch dafür keine Vor-
kenntnisse nötig, einmal rein-

schnuppern ist sogar kostenlos.
Mittwoch: Am Mittwoch

steht ein Kicker- Turnier an:
Auch hier könnenviele Preise ab-
geräumt werden: Beispielsweise
Gutscheine für Getränke und
vieles mehr.

Außerdem gibt’s zum übli-
chen Nudeltag einen leckeren
Gratis- Nachtisch. Einfach über-
raschen lassen. Außerdem ist an
diesem Tag auch ein Break-
dance-Kursus im Angebot.

Am Donnerstag kann jeder
und jede eigene Buttons selbst
drucken, Weihnachtskarten bas-
teln und vieles mehr. An alle Cli-
quen ab sieben Mitgliedern er-
geht folgender Appell: Am Don-
nerstag einfach vorbeischauen
und damit die Chance haben,
den Cliquenbereich näher ken-
nenzulernen. Hier kann sich die
Gruppe regelmäßig treffen und
die Freizeit gemeinsam verbrin-
gen.

AmFreitag kann beim Playsta-
tion Spiel „Need forspeed“ ge-
geneinander angetreten werden.
Es gibt Gutscheine zu gewinnen.

Am Sonntags steht ein Fuß-
ball-Match im Saal auf dem Pro-
gramm. Es werden zwei Mann-
schaften gebildet und die Gewin-
ner erwartet eine Überraschung.

ChristianMartensrutschtkönglich
Titelverteidigung mit Bahnrekord im Freizeitbad Atoll

Gute Stimmung: Radz Fatz’ler stärkten sich in einem traditionellen
Gasthof und ließen den Abend bei einer Weinprobe ausklingen.

»Solange die
Nachtigall

klingt«

EineganzeWoche
AktionimISY7

Von Breakdancen bis zur Playstation

WennBücherlebendigwerden
Lesestunde mit Autorin Antonia Michaelis am Söderblom - Gymnasium

RadzFatz inKoblenz
Wichtige Infos bei einem Fahrrad-Hersteller geholt

Tierhaltung istdasThema
Verein landwirtschaftlicherFachschulabsolventen tagt
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